
Dem Wol0ebornen unsern 
ƒreundt lichen lieben bruder 
hernjohun Graven zu 
Nassaw Catzenelnbogen 
Stadha ltern in Gelderlandt

Unser ƒreundtlich dhienst und was wir sonst 
unser liebs und guts vermögen jeder zeit zuvor, 
Wolgeborener ƒreundtlicher lieber Bruder, Also 
hart uns des hernn von Grevenbruch weillandt 
verlassene wittwe kläglich zuerkennen geben 
inmassen sie bericht empƒangen, das sich dero 
Haubtmun Stuper, die Inwöner der stad t und 
schlosses Wachtendonck zu bedrangen und 
zu beschädigen anma sset und uns darneben 
underthenig  und fleisseg gebetten U. L  irenw e g en 
freundlichen zu ersuchen, sie möchten ermelten 
Stüper von seinem unbefu g ten vornehmen 
abzustehen ernstlichen befehlen.
Wan wir dun Ir betten und ansuchen dero 
billigkeit gemess befunden, Gelangt ahn U. L 
unser feundtliche bith sie wollen obermelte 
widtwe in Irem rechtlichen und billichen sach 
unseretwegen freundtlichen befohlen haben, und 
die g u yte Vorsehung beschehen lassen damitt 
keine weitter klag e darauss erstehe.
Darahn erzeigen U. L un ss ein sonders freundt- 
Iichs wollgefallen, und würdt es ermrltr witwe 
gegen U. L  mit sondern angenhemen dhienst 
woll zuverschulden wissen. Datum

Anttorf (Antwerpen) am sechsten Monat Julij 
anno Siebentzich und acht

Wilhelm von Gottes gnaden Printz zu 
Oranien, Graff zu Nassaw Catzenelnbog(en) etc.

(Ondenekend)
E .L
dienstwilliger bruder 
Wilhelm printz zu 
Uranien


